
Mulchgemüse Hessen 

Wirtschaftlicher Gemüsebau im naturnahen Mulchsystem 

Herausforderung, Ziele und geplante Innovation 

Die Politik fordert  flexible und resiliente Agrarsysteme, die sich den ökologi-
schen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen anpassen und eine nach-
haltige Produktion von Lebensmitteln sichern können.  

Die Anwendung von Mulchsystemen im Gemüsebau könnte birgt ein großes 
Potenzial an positiven Effekten. Hierzu gehören die Beikrautregulierung ohne 
den Einsatz von Herbiziden oder einer energieaufwendigen Bodenbearbei-
tung, die Förderung des Bodenlebens und der Humusbildung, die Verringe-
rung von Erosion, die Verbesserung des Wasserhaushaltes sowie die Verlän-
gerung der Vegetationsperiode und die Verbesserung der Nährstoffverfüg-
barkeit und Pflanzengesundheit. 

In diesem Projekt soll ein Kombi-Mulch Verfahren (durch die Anwendung des 
Transfer-Mulch sowie des  Um 
dem Problem des erhöhten Arbeitsaufwandes bei der Mulchpflanzung entge-
genwirken zu können wurde, von einem Mitglied der OG bereits ein Mulch-
Tec Planter zur mechanischen Pflanzung entwickelt. 

Ziel des Vorhabens ist es durch dieses „Kombi-Mulch-Verfahren“ qualitativ 
hochwertiges, regionales Gemüse mit ökologischem Mehrwert zu ähnlichen 
Preisen wie herkömmliches Gemüse produzieren zu können.  

Zudem hat diese Innovation das Potenzial Betrieben in „Nicht-
Gemüseregionen“ die Möglichkeit zu bieten, ihr Produktangebot zu erweitern. 
Hierdurch erhalten Ackerbaubetriebe die Chance mit einer nachhaltigen An-
baumethode in die Gemüseproduktion einsteigen zu können. 

Durchführung  

1. Erprobung des Kombi-Mulch-Verfahrens unter Verwendung des 
„Mulchtec Planters“ - eine innovative Technik zum Setzen von Jung-
pflanzen in eine bestehende Mulchschicht - durch Acker- und Gemüse-
baubetriebe. 

2. Durchführung eines unabhängigen wissenschaftlichen Versuches zur 
Erfassung der ökonomischen und ökologischen Vorteile des Mulchge-
müseanbaus. Hierbei soll eine enge Zusammenarbeit zwischen Praxis 
und Forschung stattfinden. 

3. Filmische Darstellung des Projektes zur Vermittlung der Erfahrungen.  
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Europäischer Landwirtschaftsfonds für die 

Entwicklung des ländlichen Raums: Hier 

investiert Europa in die ländlichen Gebiete. 

Direktlink zu Förderung 

von Innovation und 

Zusammenarbeit in 

Hessen. 
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Mulchgemüse  
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Link zum Hauptverantwortlichen 

https://umweltministerium.hessen.de/landwirtschaft/foerderung-der-innovation-und-zusammenarbeit
https://www.hs-geisenheim.de/forschung/institute/urbaner-gartenbau-und-pflanzenverwendung/ueberblick-institut-fuer-urbanen-gartenbau-und-pflanzenverwendung/

